
LokalAnzeiger
47. Woche 2022 • Seite 3

Also mir gefällt der Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr
besonders gut. Es sind we-
niger Stände, der Markt
sieht aufgeräumter aus. Ich
meine auch, dass die Plät-
ze, es sind immerhin sie-
ben, liebevoller gestaltet
sind. Dafür ein Kompli-
ment an Sohn und Vater
Koenitz, die Reihenfolge
ist wohl so richtig. Ich fin-
de die Karussells schön,
das kleine Riesenrad von
Anno 1946 meine ich als
„Pans“ schon mal auf ei-
ner Altstadtkirmes gese-
hen zu haben. Wer rich-
tige Weihnachtsstände
sucht, muss allerdings su-
chen, die sind knapp, da-
für ist aber die Versor-
gung mit Alkohol und Ess-
barem auf Jahre gesi-
chert. Die Mengen an Brat-
wurst, Steaks und Glüh-
wein müssen ja auch ver-
kauft werden, darum si-

cher die Verlängerung bis
zum 8. Januar. Im Sinne
der Nachhaltigkeit möchte
ich anregen, den Markt
bis zum Altstadtfest An-
fang Juli zu verlängern,
das spart Geld und wür-
de den Anwohnern viel
Lärm und Abgase durch
Auf- und Abbau ersparen.
Für mich ist die festliche
Beleuchtung der Stände
das Hauptplus. Es ist als
wollte man wirklich der
dunklen Stimmung in die-
sem Jahr einen Glanz-
punkt gegenüberstellen,
damit wir mit helleren Ge-
danken und mehr Zuver-
sicht ins neue Jahr ge-
hen können. Darum fand
ich es gut, den Markt in
der Liebfrauenkirche zu er-
öffnen. Die Idee kam von
Jan Moryson, einem für
die Koblenz-Touristik
wichtigen und wertvollen
Mitarbeiter. Er wolle an
den Ursprung erinnern,
warum wir Weihnachten
feiern und uns auf dem
Weihnachtsmarkt treffen.
Ich war, wie viele andere
Koblenzer auch, bei der Er-
öffnung dabei und habe
mich über die sehr gute
Ansprache von unserem
Oberbürgermeister ge-
freut, der uns auf die kom-
menden Wochen ein-
stimmte. Mein Banknach-
bar rechts von mir flüs-
terte: „Dä hät och Pasdur
wiere kenne.“ Am Anfang

habe ich mit meinen neu-
en Ohren gehadert, weil
ich von der Darbietung
des Singkreis 70 kein Wort
verstanden habe. Meine
nette Banknachbarin links
von mir klärte mich auf:
„Manni, die singe engli-
sche Lieder.“ Ich traute
meinen Ohren immer noch
nicht, denn ich konnte nicht
glauben, dass ein Kob-
lenzer Gesangverein zur
Eröffnung des Weih-
nachtsmarkes in der alten
Stadtkirche, der „Ower-
pfarrkerch“, drei Lieder
hintereinander in Englisch

singt. Das war auch kein
verspätetes Sechs-Wo-
chenamt für die verstor-
bene Königin, das war ei-
ne Fehlleistung. Der Mei-
nung war und bin nicht
nur ich, viele andere Be-
sucher auch. Ist unser
deutsches Liedgut für Ad-
vent und Weihnachten
nicht mehr hoffähig? Das
wird bei der „Kowelenzer
Waihnaacht“, bei der mein
Sohn und ich auf dem
Liebfrauenplatz ab 17 Uhr
samstags und sonntags
singen und erzählen, nicht
passieren. Wir dürfen so-

gar bei Regen oder Schnee
in die Liebfrauenkirche.
Dank an Pastor und Küs-
ter. Eigentlich haben wir
sieben Weihnachtsmarkt-
plätze, denn im Hof des
Weindorfes findet am drit-
ten und vierten Advent-
sonntag ein kleiner Markt
mit Ständen von Behin-
dertenwerkstätten statt.
Man hat dafür das Wein-
dorf gewählt, weil man dort
gut anfahren kann und un-
ser Ordnungsamt Knol-
lenverbot auf dem Park-
platz hat.

Manfred Gniffke

Auch der Nikolaus hat sich auf dem diesjährigen Koblenzer Weihnachtsmarkt be-
reits blicken lassen. Foto: Juraschek

Foto-Kalender zeigt Koblenz von oben
KOBLENZ. Aufgrund der hohen Nachfrage nach dem einzigarti-
gen Jahreskalender von Luftbildaufnahmen aus Koblenz und
Umgebung in den letzten zwei Jahren, geht der Fotograf Rainer
Vogel aus Kadenbach nun in die dritte Runde. Er bietet
erstmals einen absolut sehenswerten Jahreskalender mit Aufnah-
men ausschließlich von Koblenz für das Jahr 2023 an. Bei den
gezeigten Aufnahmen wurden auch einige der schönsten Stadt-
teile berücksichtigt. Pro Kalenderblatt wurden bis zu 21 Fotos
verwendet, die dann mit einer speziellen Software zu einem

Panorama adäquat zusammengefügt wurden. Trotz steigender
Energie und Produktionskosten bietet der Fotograf den limitierten
DIN-A3 Kalender exklusiv für 19,95 Euro an. Erwerben können
Sie diesen Kalender, der ehrfahrungsgemäß schnell vergriffen ist,
unter E-Mail an info@luftbild-vogel.de, telefonisch unter y 0171
30 64 084 oder erstmals auf dem schwimmenden Weihnachts-
markt des Schiffes MS Confluentia am Sonntag, 11. Dezember,
in Koblenz. Ein absolut tolles Weihnachtsgeschenk nicht nur für
„Kowelenzer“. -red-/Foto: Rainer Vogel

Angebote gültig vom 28.11. bis 3.12.2022

Fachmärkte der Firma Düpper GmbH Koblenz-Metternich · Rübenacher Str. 104 · Tel. 02 61/28 00 60, Koblenz · Andernacher Straße 82 · Telefon 02 61 / 9 83 99 88
Fachmärkte der Firma Rhein Mosel DHG GmbH Brodenbach · Niederbach 1 · Tel. 0 26 05/9 63 50
Fachmärkte der Firma Höfer & Pretz GmbH Weißenthurm · Stierweg 40b · Tel. 0 26 37/21 08 · Andernach • Koblenzer Str. 67 • Tel. 0 26 32/30 00 04 · Heimbach-Weis · Hauptstr. 72 · Tel. 0 26 22/9223410 · Neuwied-Irlich · Akazienweg 4 · Tel. 0 26 31 / 9 42 24 99
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E
Warsteiner Pils
20 x 0,5 Ltr.
+ 3.10 € Pfand
Preis/Ltr. 1.39 €

zu jeder Kiste 1 6er Winterbier gratis gegen Pfand (0.48€)

+
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+
Maisels
versch. Sorten
20 x 0,5 Ltr.
+ 3.10 € Pfand
Preis/Ltr. 1.49 €

14.90
E

zu jeder Kiste 1Fl. Bajuwarus Bock gratis
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Sinalco, Sinalco Cola,
Cola Mix, Zitrone
12 x 1,0 Ltr.
+ 3.30 € Pfand
Preis/Ltr. 0.83 €

9.90
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Jever Pils,
Light, Fun
20 x 0,5 Ltr.
+ 3.10 € Pfand
Preis/Ltr. 1.29 €
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18.90
E

Budweiser
20 x 0,5 Ltr.
+ 3.10 € Pfand
Preis/Ltr. 1.89 €Für die Um
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17.90
E

Spaten Hell
20 x 0,5 Ltr.
+ 3.10 € Pfand
Preis/Ltr. 1.79 €
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14.90
E

Mönchshof
Weihnachtsbier
20 x 0,5 Ltr.
+ 4.50 € Pfand
Preis/Ltr. 1.49 €Für die Um

w
eltM
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Sie finden uns auch unter:
DER-LOKALANZEIGER.DE

http://DER-LOKALANZEIGER.DE
mailto:info@luftbild-vogel.de

